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Angestrebte Lernergebnisse:
Die Studierenden ...

kennen die Auswirkungen serviceorientierter Architekturansätze auf den gesamten
Lebenszyklus derart implementierter Lösungen,
kennen Herausforderungen (Technologie, Prozesse, Organisation, …) serviceorientierter
Integrationslösungen und einhergehende Lösungsalternativen,
können benötigte Services modellgetrieben herleiten und erstellen bzw. Kriterien basiert
bewerten (make or buy),
kennen aktuelle Technologieansätze zur Implementierung benötigter Services und können
ausgewählte Vertreter prototypisch anwenden,
können Servicekompositionen aus Sicht der Modellierung und Implementierung (Low- und
High –Code) erstellen bzw. das benötigte Management anwenden.

Service Engineering

https://lsf.ovgu.de/qislsf/rds?state=wsearchv&search=1&subdir=veranstaltung&veranstaltung.semester=20261&veranstaltung.dtxt=Service+Engineering&P_start=0&P_anzahl=30&P.sort=veranstaltung.dtxt&_form=display


Inhalt:
Überblick

Die Vorlesung vermittelt zunächst die geschäfts-, organisations- und prozessbezogenen
Ursachen API-basierter Integrationslösungen. In diesem Zusammenhang wird auf
domänenspezifische (Referenz-) Modellansätze aus dem industriellen Umfeld
(Telekommunikation, Banken, Versicherungen, …) eingegangen.
Darauf aufbauend lernen die Studierenden die Funktionen von Integrationsplattformen
(u.a. API-Management) kennen, welche API-Kompositionen über deren gesamten
Lebenszyklus unterstützen bzw. verwalten.
Mit Hilfe der ersten Komplexübung erfolgt dann eine quantitative Bewertung im Internet
angebotenen Public- bzw. Open APIs.
Eine weitere alternativ gestaltbare Komplexübung beschäftigt sich mit der Spezifikation,
Modellierung, Entwicklung und Einbindung webbasierter APIs in (ggf. mobile)
Applikationsszenarien.
Im Mittelpunkt der abschließenden Komplexübung steht die Komposition von APIs, wobei
abermals ein eigener Schwerpunkt (Modellsicht, Implementierung, Management) gewählt
werden kann.

Themen:
Integrationslösungen als Treiber der Digitalisierung
Integrieren statt Implementieren
Basistechnologien für Web-APIs (Public- und Open APIs)
Spezifikation, Entwicklung und Management von Web-APIs
Prozess-Modellierung und -Implementierung (API-Komposition)

Arbeitsaufwand:
56 h Präsenz + 124 h selbstständige Arbeit

Prüfungsvorleistungen: Studien-/Prüfungsleistungen: Lehrform / SWS:

Mündliche Prüfung
2 SWS Vorlesung
2 SWS Übung

Voraussetzungen nach Prüfungsordnung: Empfohlene Voraussetzungen:

keine Software Engineering
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